
 

 
Jasstafel 
Die digitale Schiefertafel, immer mit dabei 
 
Man sitzt mit Bekannten in einer gemütlichen Runde und 
beschliesst spontan, einen Jass zu starten. Gerne würde man 
die Punkte mitschreiben, aber im Normalfall hat man weder 
Jasstafel noch Kreide zur Hand. Aus genau solch einer Situation 
entstand die iPhone Applikation „Jasstafel“ von FidelisFactory. 
Einfach vom AppStore herunterladen und die digitale Jasstafel 
ist immer in der Hosentasche mit dabei.  
 
Im Februar 2010 erschien „Jasstafel“ als die erste auf den 
Schweizer Nationalsports spezialisierte iPhone Applikation. 
Nach mehreren Weiterentwicklungen sind nun Jasstafeln für 
die Jassarten Schieber, Coiffeur und Differenzler verfügbar. 
Darüber hinaus ist diese Applikation auch der Schweizer 
Dialekte mächtig.  Nidwaldner-, Basler-, Zürcher-, und weitere 
Dialekte stehen den Spielern zur Auswahl.  
 
Die Punkteeingabe wird intelligent durch die Applikation 
unterstützt. So kann beispielsweise ein „Match“ mit nur einer 
Berührung eingetragen werden. Multiplikationen aufgrund von 
Faktoren werden von der Applikation übernommen und die 
Punktzahl des gegnerischen Teams automatisch ergänzt. 
 
„Jasstafel“ verfügt auch über einen Veranstaltungskalender. Dieser beinhaltet Jassturniere, 
Ausflüge und weitere Termine aus der ganzen Schweiz, welche über einen Bezug zum Jassen 
verfügen. Neu unterstützt die Jasstafel auch alle iPads. Der grössere Bildschirm wird optimal 
ausgenutzt um die Resultate übersichtlich darzustellen.  
 

Über FidelisFactory 
 
FidelisFactory wurde im Jahr 2009 von zwei Schülern des Gymnasium St. Fidelis in Stans (NW) 
gegründet. Luis studiert heute Rechnungswesen & Finanzen an der Universität St. Gallen (HSG), 
während sich Sandro an der ETH Zürich einem Informatikstudium widmet. Im Jahr 2017 ist Philip, 
der ebenfalls Informatik an der ETH Zürich studiert, dazugekommen. Aufgrund seiner beruflichen 
Laufbahn bei McKinsey & Company musste Luis 2018 FidelisFactory leider verlassen.  Im Verlaufe 
der Jahre wurden über 10 Apps veröffentlicht. Einige aus eigenen Ideen, andere als Projektaufträge 
von Drittpersonen oder regionalen KMU. Darunter befinden sich Festivalführer, 
Fahrlehrerunterstützungsprogramme und Notenrechner für Schüler. 


